
54* Internationale Übersichten

E. Industrie
1. Beschäftigung und Produktionswerte der verarbeitenden Industrie 

vor und nach dem Kriege
Vorbemerkung: Falls nicht anders vermerkt, ist unter »Verarbeitende Industrie« die Produktion (einschl. Reparaturarbeiten) in Fabriken 

zu verstehen. Bergbau, Baugewerbe und öffentliche Versorgungsbetriebe (Blektrizitäts-, Gas- und Wasserwerke) sind ausgenommen. Ein 
Vergleich zwischen den aufgeführten Ländern ist indessen dadurch erschwert, daß der Zahlenrahmen im allgemeinen in verschiedener 
Weise auf Betriebe begrenzt ist, die Kraftmaschinen benutzen, eine bestimmte Mindestzahl von Arbeitern beschäftigen oder einen bestimm­
ten Produktionswert aufweisen; das Handwerk ist in den Zahlen derjenigen europäischen Staaten nicht enthalten, die streng zwischen 
Industrie und Handwerk unterscheiden. Soweit nicht anders vermerkt, sollen die aufgeführten Zahlen folgenden Bestimmungen entsprechen; 
Betriebe: Örtliche Einheiten. — Beschäftigte Personen: Durchschnittszahl der bei der Produktion Beschäftigten ohne Verkaufs- und Ver­
teilungspersonal. — Angestellte: Hierunter fallen das leitende sowie Büro- und technische Personal. Tätige Inhaber sind z. T. eingeschlossen.— 
Bruttoproduktionswert: Fabrikationswert der hergestellten Waren einschl. Nebenprodukte. — Nettoproduktionswert: Bruttoproduktions­
werte, abzüglich Material- und Brennstoffverbrauch, Strombezug, Verbrauch von Verpackungsmitteln sowie vergebene Lohnarbeiten.

Land
Währungs­

einheit

Beschäftigte Personen Löhne und Gehälter Produktionswert

Jahr Betriebe
Arbeiter Ange­

stellte Löhne Gehälter Brutto Netto

Anzahl 1000 Millionen Währungseinheiten

1936 5211,6 903,5») 10 725 26 400
1950 46 642 3 526,62) 698,93)6) 9 915,2 3 075,0 73 250 34 912
1952 49 407 4 065,7a) 837,63)5) 14011,3 4 486,9
1953 49 862 4 222,4aj 885.43)6) 15 155,0 5 017,5
1954 50 101 4 482,l2) 937,88)6) 16 722,6 5 546,1
1955 50 838 4 910.42) 1 022,03)6) 19 510,6 6 437,8
1956 52 202 5 226,0a) 1 112.13)5) 22 314,0 7 543,9
1949 739 67,4 10,5») 117 100 45 800
1955 825 87,2 15,7») 35 616 10 831 286 361 142 894
1934 85 928 111,2 90,8
19397) 5 737 182,8 31, l8) 2 870“) 1 358“)
19549) 7 200 250,0 62,78) 2 184 881 12 481 5 438
1937 3 899 201,0 12,9 2 638 20 414 8511
1953 5 499 254,6 40,2 79 297 19 022 482 896 207 402
1953 859 395 5 408,5
1949 180 30 5 400
1951 81 417 296,2 5 818
1935 49 218 4 679 696 52011) 2 900 1 226
1951 58 921 6 156 1 356») 2 067 656 15 474 5 038
1937 3 079 81,612) 15,413) 8,86 3,01 72,49 24,49
195314) 3 329 126,412) 21,813) 34,19 10,17 323,52 85.66

1937/39 903 66814) 2 518 1 021 8 715 95 44616) 29 703“)
1951 631 87016) 3 498
193817) 2 940 179,4 17,6 1 622 44 696
1955 2 276 614 0
1937 23 93 317
1953 26,04 3,64 2 693 14 191 4 171
1930 94 720 488 240 # ■

1955 10 189 732,7 165,1
193718) 4 260 137,6 17,88) 376 878) 2 674 972
195418) 6 207 226,8 43,28) 2 081 5658) 13 394 5 938
1955 4 303 435,9 77,4
1946 21 217 1 077 126 44 772 9 522
1947 28 996 1 291 152 100 174 21 276
194521) 15 613aa) 93,44 7,38 410 94
195221) 5 894 136,42 12,89 791 253
193723) 3 512 246,0 32,9 7 666 64 567
194723) 3 834 337,6
193721') 17 226 546 67 6 702

11 596«)195324) 15 040 618 150 4 944 1 824 30 029a6)
1954 16 857 642,3 157,7 5 401 1 976 13 030
1956 12 057 6 14
1946 17 847 838,1 154,7 25 051 7 793 147 416 70 659
1947 18 193 924,3 173,7 32 786 9 729 214 992 93 238
193737) 1 018 - 4,40 14,57 4,35 236,1 109,4
195327) 3 504 211 410 3 357,3 1 366,5
193828) 3 990 288,5 40,5 344 158 3 044 1 310
1947 4 342 296,3 53,2 1 625 550 11 158 5 579

1937 87 406 247
82,7195429) 3 64230) 251 32,5 302,8

1938 299 16,63 0,9332) 0,89 0,36 5,11 2,33
1953 714 66,59 3,5632j 9,74 3,28 61,87 26,08

1936/37 8 713 244,6 24,1 27,04 5,98 145,6 65,3
1951/52 13 305 591,3 60,3 151,96 40,47 966,5 345,6
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4) Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten (ohne Bergbau und Handwerksbetriebe); 1936 Stand Ende Juni. Betriebs- und Beschäftigten­
zahlen sind Jahresdurchschnitte. Der Brutto- und der Nettoproduktionswert beziehen sich hier nur auf Betriebe mit 10 und mehr Be­
schäftigten; daher Abweichung von den Zahlen S. 238.— a) Einschl. gewerbliche Lehrlinge.— s) Einschl. kaufmännische und technische 
Lehrlinge. — 4) Betriebe mit 11 und mehr Beschäftigten. — 6) Einschl. Verkaufs- und Verteilungspersonal. — 6) Betriebe nut
6 und mehr Arbeitern. — ’) Einschl. einer kleinen Anzahl nicht industrieller Betriebe. —8) Ohne tätige Inhaber. — 9) Ohne Molkereien
und Speckräuchereien. — 10) Betriebe mit mehr als 11 Beschäftigten. — ll) Schätzung. — 12) Durchschnittszahl der Arbeiter an 5 Stich­
tagen im Jahr 1937 und an 12 Stichtagen ab 1947. — I3) Stand Mitte Oktober. — 14) Betriebe mit mehr als 3 Arbeitern. — 1S) Einig®
Industriegruppen ausgenommen. — la) Örtliche Einheiten, nicht vergleichbar mit 1937—1939. — 17) Betriebe mit 20 und mehr Arbeitern
oder einer Kraftmaschinenleistung von mehr als 20 PS. — 18) Nur Betriebe mit jährlich 12 000 und mehr geleisteten Arbeiterstunden. '
19) Betriebe mit 6 und mehr Beschäftigten; ohne 5 493 Sägewerke mit 26 271 Beschäftigten und ohne Mineralölraffinerien. — ,0)
triebe mit 5 und mehr Arbeitern; einschl. Bergbau. — 21) Stand 31. Dezember.— 22) Ohne Textilindustrie.— a3) Betriebe mit 11 und mehr
Arbeitern oder einer Kraftmaschinenleistung von mehr als 20 PS. — 24) Betriebe mit 5 und mehr Beschäftigten. — f6) Einschl. Verbrauchs­
steuern. — 36) Ausschi, aller Steuern. — 27) Staatl. subventionierte Betriebe; einschl. Bergbau. — a8) Einschl. Versorgungsbetriebe.
**) Stand Juni. —30) Betriebe mit 10 und mehr Arbeitern. — 31) Betriebe mit 5 und mehr Beschäftigten oder solche, die Kraftmaschinen ver­
wenden. — 8a) Einschl. Verkaufspersonal. — 83) Betriebe mit 3 und mehr Beschäftigten, die außerdem Kraftmaschinen verwenden.
34) Erfaßt sind nur die Arbeiter und technischen Angestellten, die dem Schweizer Fabrikgesetz unterliegen. Einschließlich Färbereien un
Wäschereien (154 Betriebe mit 3 502 Beschäftigten) sowie einige kleinere Wirtschaftszweige, die nicht zur Industrie gehören.


